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Die Sterne lügen nicht!


(Weil sie nämlich gar nichts sagen ... ()�
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Vergleiche die Aussagen miteinander und arbeite die Unterschiede und die Gemeinsamkeiten heraus!


Welche Formulierungen können als „Allerweltsfloskeln“ bezeichnet werden?


Was sind „Binsenwahrheiten?


Welche Aussagen waren wirklich einwandfrei konkret nachprüfbar?


Es gibt bewiesene Fälle, bei denen die Horoskopspalte einer Zeitung nicht von einem „Astrologen“, sondern von einem Volontär (Berufseinsteiger) geschrieben wurde, „weil das sowieso niemand merkt“! - Kannst Du das auch? Formuliere einen kurzen Text, der so gestaltet ist, daß er von den meisten Menschen als „zutreffend“ bezeichnet werden könnte.
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Kritische Anfragen an die Astrologie








�
Namen der Planeten


Was wäre wenn ... die Römer einen leuchtend roten Stern damals nicht nach dem Kriegsgott Mars (rot wie das Blut), sondern nach dem Liebesgott „Eros“ (rot wie die Rosen der Liebe) benannt hätten? Wären Menschen mit Mars im Aszendent (Aufgang) dann immer noch negativ belastet („Mars fördert die Bösartigkeit des Menschen, putscht Soldaten, Mörder und anderes Gesindel auf, stiftet zu Vergewaltigung und Mord an, freut sich über die Toten auf Schlachtfeldern und ergötzt sich an Ruinen.“ - so die Zeitschrift MYTHOS im Heft 1/94)?


1930 wurde ein neuer Planet entdeckt. Man nannte ihn Pluto (Gott des Reichtums, später mit Hades, dem Totengott identifiziert). Prompt war der Planet mit seiner „negativen Ausstrahlung“ u. a. am Abwurf der ersten Atombombe „schuld“. Hätte man den Planeten doch lieber „Gabriele“ genannt!


Wer entscheidet eigentlich, für was ein Stern steht?





„Individualität“ eines Horoskops


Ca. 240 Menschen auf der Welt besitzen exakt das gleiche Geburtshoroskop. Ist dann damit automatisch ihr Lebensweg, ihr Charakter gleich oder ähnlich?


Wie sieht es mit Gegebenheiten aus, in die man (mit dem gleichen Horoskop) hineingeboren wird? In den indischen Slum oder in die deutsche Millionärsfamilie?


Hatten die Opfer des Untergangs der Titanic (oder die Insassen der KZ’s) ein ähnliches Horoskop, das diese einschneidenden Bedrohungen voraussah?


„Stiermenschen“ gelten in der Astrologie als zähe Nützlichkeitsmenschen mit großem Familiensinn (Robespierre, Kant und Hitler waren „Stiere“). „Krebsmenschen“ zeigen ein Mißverhältnis zwischen Wollen und Können, sie sind unentschlossen, weiblich und ohne Ausdauer (Cecil Rhodes, Graf Zeppelin). „Waagemenschen“ haben ein starkes Gerechtigkeitsgefühl, aber keine Tatkraft (Hindenburg, Foch, Himmeler)





„Geburtshoroskop?“


Ist nicht der Zeitpunkt der Befruchtung, im dem der Mensch seine genetische Ausstattung erhält, viel einschneidender als der Zeitpunkt der Geburt?


Soll ein astrologiegläubiger Arzt notfalls den Zeitpunkt der Geburt um einige Stunden (Minuten) hinausschieben, wenn der Aszendent ungünstig steht? Ändert sich dadurch alles?





Umkehrbarkeit


Die Astrologen sind nicht in der Lage, aus detaillierten Charakterschilderungen eines Menschen dessen Tierkreiszeichen anzugeben.


�Die „Realität“ der Sterne


Ein in der Astrologentafel bei der Geburt eingezeichneter Uranus (Aszendent = im Aufgang) ist in Wirklichkeit schon woanders, weil das Licht 2,5 Stunden braucht.


Die Bewegung der Präzession (kreiselförmige Bewegung der Erde im Weltraum) wird völlig ignoriert, so daß die Astrologie von einem Stand der Sternbilder ausgeht, wie er vor ca. 2000 Jahren beobachtet wurde. Für „Widdergeborene“ steht heute die Sonne ihres Geburtstages in Wirklichkeit in den Sternen des Fisches. Astrologie ist also nicht einmal mehr „Sterndeutung“, sondern die Deutung imaginärer Himmelsregionen.





„Wissenschaftliche“ Untersuchungen


Es gibt keine Häufung von Musikern, Sportlern, Schauspielern in einem bestimmten Sternbild.


Selbst wenn es eine solche Häufung gäbe - wer sagt, daß es an den Tierkreiszeichen und nicht z. B. an den Jahreszeiten liegt (ob die Mutter bei der Schwangerschaft zeitweise sehr gefroren hat - oder das Kind nach der Geburt sehr geschwitzt hat)?





Ausdeutung


Bei der Interpretation eines Horoskops zeigt sich die wahre Kunst eines Astrologen. Bei der Schwammigkeit der Aussagen sind Treffer im nachhinein auf jeden Fall konstruierbar.





Welches ist die „richtige“ Astrologie


Dieselbe Anordnung der Gestirne wird in verschiedenen astrologischen Systemen (z. B.: chinesische, indianische, persische, altägyptische, römische, europäische Astrologie) teilweise völlig unterschiedlich gedeutet. Was sagen die Sterne denn nun wirklich?





Ausnahmen


In bestimmten Regionen der Erde leben Menschen, denen schwerlich überhaupt ein Horoskop erstellt werden kann, weil die Sonne und die meisten Planeten lange Zeit über oder unter dem Horizont bleiben (Alaska, Grönland, ...). Wovon hängt dann deren Charakter oder Lebenslauf ab?





Eigenes Schicksal


Wenn der Astrologe Glückszahlen (oder Börsenkurse) vorhersagen kann - warum hat er sich dann nicht schon längst selber das große Glück beschert, sondern muß immer noch mit seinen Horoskopen Geld verdienen?
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Quelle: Wolfgang Hund, Okkultismus, Materialien zur kritischen Auseinandersetzung, Mühlheim an der Ruhr 1996, S. 57-60
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